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Heimat- & Verkehrsverein e.V.
Schneewittchendorf Bergfreiheit
34537 Bad Wildungen
schneewittchendorf@bergfreiheit.com 

Öffnungszeiten Schneewittchenhaus:
21. März – 31. Oktober:  Mi. – So., 15.00 – 17.00 Uhr 
1. November – 20. März:  Sa. – So., 15.00 – 17.00 Uhr
Geöffnet auch an Feiertagen, ausgenommen Heilig-
abend, 1. und 2. Weihnachtstag, Silvester und 1. Januar.
Sondertermine für Gruppen oder Kindergeburtstage: 
Ansprechpartnerin ist Frau Körtel, Tel. +49 (0)5626 1736.

www.bergfreiheit.de 

Wahrhaft märchenhaft –  
Das Schneewittchenhaus
Eine kleine Erlebniswelt rund um das Grimm‘sche  
Märchen „Schneewittchen und die sieben Zwerge“ eröff-
net den großen und kleinen Besuchern im Schneewitt-
chenhaus wahrhaft märchenhafte Perspektiven. 
Die beiden Lebensräume
Im ersten Teil sieht und spürt man, wo und wie die Zwer-
ge in dem kleinen typischen Haus gelebt haben müssen. 
Besucher sehen, wo die sieben Zwerge in nur einem 
Raum geschlafen und gegessen haben. Der Tisch ist, wie 
im Märchen beschrieben, gedeckt und die sieben niedli-
chen Bettchen stehen an der Wand.
In dem anderen Lebensraum ist eine kleine Küche zu se-
hen. Geht man die Treppe hinauf, dann findet man den 
zweiten Teil des Raumkonzeptes.
Der Geschichtsraum
In diesem Raum sehen, erforschen und erfahren die Be-
sucher die Geschichte des Bergbau-Dörfchens. 
Der Erzählraum
In diesem märchenhaft ausgestatteten Raum erleben 
die Gäste, und ganz besonders die kleinen Besucher, die 
traditionelle und beliebte Art der Märchenerzählung und 
tauchen in einen Raum des neugierigen Zuhörens ein. 
Der Spielraum
Hier sollen Märchenfiguren und -materi alien lebendig 
werden. Der Raum ist vor allem für die kleinen Besucher 
und Kindergeburtstage gedacht. Lust auf Verkleidung, 
Schminken, Basteln und Malen wird hier geweckt. 
Zum Abschluss besucht man den Mitbringselraum. Hier 
können kleine Andenken erworben werden. 

Eintrittspreise und weitere Infos finden Sie immer aktuell 
auf unserer Website: www.bergfreiheit.com 



Märchenhafte Landschaft
Bergfreiheit, das idyllisch im nordhessischen Kellerwald 
gelegene Bergmannsdorf, ist höchstwahrscheinlich der 
Ursprungsort des Märchens „Schneewittchen und die 
sieben Zwerge“ der Brüder Grimm. Dies erklärt der Hei-
matforscher Eckhard Sander in seinem Buch „Schnee-
wittchen – Märchen oder Wahrheit – ein lokaler Bezug 
zum Kellerwald“. Das malerische Bergmannsdorf mit 
ca. 350 Einwohnern liegt inmitten eines der größten Bu-
chen-Laubwaldgebiete Europas – dem Naturpark Keller-
wald-Edersee, der den gleichnamigen Nationalpark um-
schließt. Ein gut markiertes Wanderwegenetz, welches 
die Naturschönheiten der dicht bewaldeten Bergkäm-
me in einer Höhe von 300 bis 675 m über NN erschließt,  
ermöglicht Wanderungen auf dem 176 km langen  
„Kellerwaldsteig“, dem kulturhistorisch-ökologischen Lehr-
pfad oder zum Kellerwaldturm auf dem nahegelegenen 
„Wüstegarten“ (675 m über NN). 
Im überwiegend mit Fachwerk gestalteten Ort befindet 
sich allerlei Sehens- und Erlebenswertes. So unter ande-
rem Hessens ältestes Bergamt mit einem kleinen städti-
schen Museum zur Geschichte des Bergbaus. 
Informationen unter Telefon +49 (0)5626 1736. 

Öffnungszeiten Museum Bergamt:
April bis Oktober von 9.00 bis 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten Besucherbergwerk Bertsch:
Siehe www.bergfreiheit.com

Märchenhafte Historie
Bergfreiheit – der Name ist Programm! Am 14.09.1561 
erließ Graf Samuel von Waldeck ein Edikt über die „Berg-
freiheiten im Thale der Urff“, welches der Bergmannssied-
lung den Namen geben sollte. Hier wurde zunächst Eisen-, 
später auch Kupfererz abgebaut. Als Anreiz für die schwe-
re und gefährliche Arbeit unter Tage oder in Hütten und 
Hammerwerken gewährte der Landesherr den Bergleuten 
diese außergewöhnlichen „Freiheiten“, unter anderem 
drei Jahre lang den Einschlag von Bau-, Brenn- und Koh-
leholz „frei jeder Abgabe“. Für immer gestattete der Graf 
„Schacht- und Stollenrecht“ sowie Gewerbefreiheit und 
freie niedere Gerichtsbarkeit.
Die ehemalige Kupfermine ist heute als Besucherbergwerk 
zu besichtigen. Die ortsansässige Edelsteinschleiferei hat 
noch Schürfrechte. Dort findet man neben Kostbarkeiten 
aus aller Welt auch den Halbedelstein Kellerwaldachat, 
den „Edelstein des Kellerwaldes“.
Das Besucherbergwerk Bergfreiheit öffnet als südlichstes 
Eingangstor des Geoparks „GrenzWelten“ Waldeck-Fran-
kenberg den Ausgangspunkt für geologische Erkundun-
gen in die weitere Umgebung.  

Märchenhaftes Theater
Das Bergmannsdorf Bergfreiheit im Kellerwald gilt 
heute als Ursprungsort und möglicher Schauplatz des 
Grimm-Märchens „Schneewittchen und die sieben  
Zwerge“. 
Als Heimat von Schneewittchen haben die Bergfreihei-
ter nicht nur liebevoll ein Schneewittchenhaus einge-
richtet, sondern führen auch das berühmte Märchen 
von Schneewittchen und den sieben Zwergen einmal 
jährlich auf der oberhalb des Dorfes gelegenen Natur-
bühne auf. Umrahmt werden diese und eine weitere 
Grimm-Märchen-Aufführung von einem abwechslungs-
reichen Programm. Dabei ist auch an das leibliche Wohl 
gedacht. 
Für gehbehinderte Besucher wird ein Fahrdienst zur  
Naturbühne angeboten. Nach der Aufführung stehen 
die Darsteller gern für Fotoaufnahmen bereit.  

Märchenhafte Veranstaltungen
Ostersamstag:
17.00 Start des traditionellen Eierlaufs im Dorfpark mit 
Schneewittchen und den sieben Zwergen. Auch Zu-
schauer können gewinnen, Losverkauf vor Ort bis zum 
Beginn des Laufs. Der 1. Preis ist ein Rundflug über das 
Schneewittchendorf. Ab 20.00 Uhr startet das traditio-
nelle Osterfeuer mit Fackelzug für Kinder ( Treffen um 
19.30 Uhr am Wasserbehälter Kellerwaldstraße)
Ostersonntag: Gottesdienst in der Bergmannskirche 
mit anschließend Osterfrühstück in der Kirche
Am dritten Sonntag im August: „Schneewittchen und 
die sieben Zwerge“ oder ein anderes Märchen der Ge-
brüder Grimm auf der Naturbühne mit Rahmenpro-
gramm
Am ersten Sonntag im Oktober: Ab 10.00 Uhr Apfel-
kelterfest mit kunsthandwerklichem Markt im und rund 
um das Dorfgemeinschafthaus mit Schneewittchen und 
den sieben Zwergen.
An diesen Tagen haben außerdem das Schneewitt-
chenhaus, das Bergwerk und das Bergwerksmuseum 
geöffnet. Der Heimatverein und die Dorfgemeinschaft 
wünscht Ihnen einen wunderschönen Aufenthalt. 


